BIO DUO KERMANI-GENTILI (DE)
Das Duo Kermani-Gentili besteht aus zwei preisgekrönten Künstlerinnen, die ihre Leidenschaft für hochkarätige Zusammenarbeiten und innovative Programmgestaltungen teilen. Das Ensemble, in dessen Zentrum die Klarinette und das Klavier stehen, tritt häufig zusammen mit Streichern als Gastmusikern in Trio- oder Quartettbesetzungen auf. Kymia Kermani und Alba Gentili-Tedeschi trafen sich 2012 in Berlin und wählten zunächst den Namen „Ensemble End of Time“ als Homage an Messiaens Quartett vom Ende der Zeit.

Das Ensemble spielte die Uraufführung der „Ode agli abitatori di un albero abbattuto“ des Italienischen Komponisten Irlando Danieli, sowie die deutsche Erstaufführung der Rhapsody ASUKA für Klarinette und Klavier des Franzosers Roger Boutry und des Trios für Violine, Klarinette und Klavier des norwegischen Komponisten Marcus Paus.

Kymia und Alba sind nicht nur begeisterte Kammermusikerinnen, sondern sie spielten auch in renommierten Orchestern und Opernhäusern wie dem Royal Philharmonic Orchestra London, dem West Eastern Divan Orchestra und der Staatsoper Berlin.

Ihre neue CD „Ode an die Rhapsodie“, die im November 2018 beim Leipziger Label GENUIN erscheint, präsentiert vier Weltersteinspielungen mit Werken von George Gershwin, Lucien Excoffier, Irlando Danieli und Siegfried Borris.

Seine regelmäßige Konzerttätigkeit führt das Duo Kermani-Gentili nach ganz Europa, so u.a. in die Niederlande, die Schweiz, nach Italien, Großbritannien, Norwegen und Deutschland. Ihr Konzert im Concertgebouw Amsterdam wurde live im niederländischen Radio 4 ausgestrahlt.

-bitte diese Biographie nur vollständig verwenden. Verkürzungen nur nach Absprache mit den Künstlern. -
BIO KYMIA KERMANI (DE)
Kymia Kermani ist eine preisgekrönte Klarinettistin, studierte an Conservatorium van Amsterdam und Royal College of Music London und arbeitete mit berühmte Orchestern wie Staatskapelle Berlin, Royal Philharmonic Orchestra London und das West Eastern Divan Orchester. Die in den Niederlanden geborene Klarinettistin besuchte die „Young Talent Class“ des Amsterdamer Konservatoriums ab ihrem 15. Lebensjahr und schloss dort ihr Bachelor-Studium mit Auszeichnung ab. Sie setzte ihr Studium als Stipendiatin am „Royal College of Music“ fort und wurde dabei großzügig von verschiedenen Stiftungen unterstützt. Solistisch spielte Kymia die Weltpremiere des Klarinettenkonzerts des holländischen Komponisten Jan van Dijk. Außerdem spielte sie das älteste jemals geschriebene Konzert des Barockkomponisten J.M. Molter. Kymia konzertierte in ganz Europa und dem mittleren Osten.
Als eine aktive Kammermusikerin hat Kymia verschiedene Ensembles gegründet, wie das Duo Kermani-Gentili und das AEREA Ensemble Berlin, wobei sie sich sowohl der klassischen als auch der zeitgenössischen Musik widmet. In Holland konzertierte sie bei den bedeutendsten Kammermusikfestivals und in den wichtigsten Konzerthallen wie dem Concertgebouw. 2011 spielte Kymia in der Royal Albert Hall und in der Cadogan Hall als Teil der „Rising Stars Series“. Sie erhielt den RCM Clarinet und Bass Clarinet Prize, und den RCM Woodwind Ensemble Competition Prize. Vielfach spielte Kymia im Holländischen Fernsehen und BBC Radio 3 und wurde im 2012 zum Banff Sommer Arts Festival und Harare International Festival of the Arts Zimbabwe eingeladen. Eine Tour mit dem Royal Philharmonic Orchestra unter Leitung von Chefdirigent Charles Dutoit brachte sie nach Spanien. Sommer 2014 führte sie nach Buenos Aires, Luzerne, Salzburg, London BBC Proms und Waldbühne Berlin mit dem West-Eastern Divan Orchester unter der Leitung von Daniel Barenboim.
2016 wurde das neue Album ‘Milonga Loca’ von Tangotrio ‘Luz y
Sombra’ veröffentlicht und in einem umfassenden Record-Release-Tour
vorgestellt.
Kymia kombiniert eine halbe Stelle im Theater an der Elbe in Hamburg mit ihrer Tätigkeit als Lehrerin und Kammermusikerin in Berlin.

-bitte diese Biographie nur vollständig verwenden. Verkürzungen nur nach Absprache mit den Künstlern. -
BIO ALBA GENTILI-TEDESCHI (DE)
Alba Gentili-Tedeschi begann in ihrem vierten Lebensjahr mit dem Klavierspiel und studierte in der Folgezeit Klavier und Komposition am Mailänder Konservatorium „Giuseppe Verdi“. Nach ihrem Masterabschluss zog sie 2006 nach Berlin, um ihr Studium an der Universität der Künste fortzusetzen, wo sie im Juli 2011 ihr Diplom erhielt. Im selben Jahr schloss sie auch ihr Soloklavier-Studium an der Akademie „Incontri col Maestro“ in Imola ab.
Weiterhin besuchte sie Meisterkurse von Badura-Skoda, Damerini, Petrusansky, Achucarro u.a.

Als Solistin und als Kammermusikpianistin konzertiert sie europaweit, in den wichstisten Konzertsälen, vom Lingotto in Torino, Auditorium Verdi in Mailand bis zur Tonhalle Zürich und Concertgebow in Amsterdam, Staatsoper, Volksbühne und Haus der Kulturen der Welt in Berlin.

In Berlin arbeitet sie intensiv mit dem Duo Kermani-Gentili, dem Opera Lab Berlin Ensemble und mit dem experimentellem Trio Transmitter, in dem sie leidenschaftlich die vielfältigen Ausdrucksmöglichkeiten ihres Instrumentes, des (präparierten) Klaviers, erforscht. 2016 ist die erste CD des Trios, „camera obscura“, erschienen.
Sie besitzt langjährige Erfahrung in der Zusammenarbeit mit Sängern und als Pianistin in verschiedenen Musiktheaterproduktionen. In 2018 ist sie als Musikerin/Performerin von der Staatsoper erneut engagiert in dem Stück „Abstract pieces“ von Manos Tsangaris.

Ihr langjähriges Interesse für zeitgenössische Musik und interdisziplinäre Kunst, das durch die lebendige Szene in Berlin weiter angeregt wurde, mündete in der stetigen Zusammenarbeit mit Komponisten, Schauspielern, bildenden Künstlern und Artisten aus den verschiedensten Bereichen. Sie spielte auf internationalen Festivals wie der Münchener Musiktheaterbiennale, dem Umlaut Festival Berlin, FirenzeSuonaContemporanea, Infektion! Festival, Kontraklang Berlin.
Sie erhielt zahlreiche erste Preise bei nationalen und internationalen Wettbewerben und war Preisträgerin für die Interpretation klassischer und zeitgenössischer Musik. Als Solistin und mit ihren Ensembles hat sie diverse Stücke uraufgeführt bzw. in Italien, Deutschland, Niederlande und der Schweiz erstaufgeführt.

-bitte diese Biographie nur vollständig verwenden. Verkürzungen nur nach Absprache mit den Künstlern. -
